
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
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Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Sonderausstellung "August Sander- Köln wie es war" im Kölnischen Stadtmuseum 
 

 
Beschlussorgan 
Ausschuss für Kunst und Kultur/Museumsneubauten 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 
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mehr- 
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gegen 

Ausschuss für Kunst und Kul-
tur/Museumsneubauten 

26.11.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Ausschuss für Kunst und Kultur/Museumsneubauten beschließt die Durchführung der Son-
derausstellung „August Sander- Köln wie es war“ im Kölnischen Stadtmuseum in der Zeit vom 
28.11.2009 – 07.02.2010. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   s. Anlage €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Sonderausstellung „August Sander – Köln wie es war 
28.11.2009 – 07.02.2010 
 
Als die Stadt Köln 1953 von August Sander (1876-1964) dessen Mappenwerk „Köln wie es 
war“ erwarb, existierte das alte Köln nur noch im Gedächtnis der Überlebenden. 
Sander hatte nach dem Ersten Weltkrieg damit begonnen, das Bild der Stadt Köln photogra-
phisch festzuhalten. Datierungen erschienen ihm nebensächlich, seine Bilder zeigen keine 
Zeitbezogenheit. Wie in seinem Porträtwerk „Menschen des 20. Jahrhunderts“ strebte August 
Sander ein tatsächliches Porträt der Stadt an. Der Zweite Weltkrieg setzte diesem Unter-
nehmen ein Ende. 
 
Zwischen 1946 und 1952 stellte der Kölner Photograph, der aus dem Siegerland stammte, in 
16 Mappen 407 Bilder zusammen. Die Ausstellung wird eine beachtliche Auswahl daraus 
zeigen. 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


